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Landesbüro NRW

Dienstag, 30. August 2016, 17:00 Uhr
Design Offices Düsseldorf
Digitales und Bildung in NRW 
2016 und 2030

Die Digitalisierung hat auf die Art und Weise, wie wir  

lernen, große Auswirkungen. Sie kann – richtig einge-

setzt – Lernen einfacher und leichter zugänglich machen, 

das Lernklima fördern, damit Barrieren abbauen und  

Bildungsgerechtigkeit befördern. Das setzt aber auch 

eine geeignete Medienkompetenz, Infrastruktur und 

schnelle Zugänge zum Netz voraus. Das gilt für alle  

Bereiche: die Schule, die Hochschulen, die Lehre, die  

Lehrer_innenausbildung und die Weiterbildung.

Diskutieren Sie mit uns über das Thema – und lernen wir 

gemeinsam etwas daraus!

 17:00	 Begrüßung
	 Martin Pfafferott, Landesbüro NRW der FES

	 Grußwort
	 Renate Hendricks MdL, Schulpolitische Sprecherin 
	 der SPD-Landtagsfraktion

 17:15	 Vorstellung Zukunftsszenario 
	 „Digitales und Bildung in NRW 2030“ 
	 Cornelia Daheim, Zukunftsforscherin, Future Impacts 	
	 Consulting 

 17:30	 Kommentierung durch 

	 Prof. Dr. Michael Kerres, Leiter des Learning Lab an  
	 der Universität Duisburg-Essen und der Geschäftsstelle  
	 „E-Learning NRW“

	 Christian Mohr, Landesschüler_innenvertretung NRW, 
	 SV-Bildungswerk

	 Wolfgang Vaupel, Geschäftsführer Medienberatung NRW

 18:00 	 Diskussion im Plenum

 19:00	 Zusammenfassung 
	 Dietmar Bell MdL,Wissenschaftspolitischer Sprecher der 	
	 SPD-Landtagsfraktion

	 Danach Ausklang mit Imbiss

	 Moderation: Kay Bandermann

Anmeldung >

Die Veranstaltungsreihe

Kaum ein Phänomen durchdringt die verschiedensten Bereiche des gesellschaftlichen Lebens so sehr wie die Digitalisierung. Sie ver
ändert die Arbeitswelt, die Kommunikation, das soziale Leben, die Freizeit und den Alltag.

Die rapide Entwicklung allein in den Jahren seit der Jahrtausendwende lässt uns fragen: Wie sieht das digitale NRW im Jahr 2030 aus? 
Zwar kann niemand die Zukunft vorhersagen, Szenarien entwickeln aber schon. In der Reihe „Das digitale NRW 2030“ möchten wir 
genau das tun und mit Vertreter_innen aus Politik, Wissenschaft, Gewerkschaften, Wirtschaft und Verbänden ins Gespräch kommen.

Zu verschiedenen Themen wird eine Zukunftsforscherin ein Szenario präsentieren, ausgewählte Expert_innen dies in einem Input 
kommentieren und alle Teilnehmer_innen gemeinsam diskutieren. Somit soll die Reihe als Think Tank für ein digitales NRW im Jahr 
2030 dienen. Die Ergebnisse sind offen wie die Zukunft selbst.

DAS DIGITALE NRW 2030
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https://www.fes.de/de/veranstaltungen/?Veranummer=206252

